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Projektziele –
Überblick
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Hintergrund

• Langfristige Sicherung des Fachkräftebedarfs im Bereich der Pflegeberufe 
durch Adressierung der Belastungsthematik (z.B. Sachverständigenrat zur 
Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen 2018);

• Erfordernis interprofessioneller Kooperation bezüglich Multimorbidität
älterer Patienten, technologische Integration von Arbeitsabläufen usw. (z.B. 
Sachverständigenrat 2007; Robert-Bosch-Stiftung 2011; Isfort et al. 2016);

• Möglicher Zusammenhang von isolierter Arbeit und Belastungen
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Methoden
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Aufgabenpakete

I. Weiterführende Domänenanalysen
II. Instrumentenentwicklung und Vorbereitung der Interventionsstudie
III. Durchführung der Interventionsstudie zur Förderung der 

Bewältigungskompetenz, inkl. Assessment
IV. Assessment zur Erklärung von Wirkungen ausgewählter Merkmale des 

Ausbildungskontextes
V. Transfersicherung (laufend und gegen Ende) und Berichtslegung
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Aufgabenpaket I: Weiterführende Domänenanalysen

Update	und	
erweiternde	
Analysen	zum	
Curriculum

Klärung	
organisationaler	

Rahmen-
bedingungen	

Identifizierung	
beruflicher	
Handlungs-
situationen

Überarbeitung	
der	Testplattform	

TEMA

Testplattform	
des	TEMA-
Instruments

formelle	und	
informelle	

Bedingungen	
der	Lern-

Unterstützung

Berufliche	
Handlungs-
situationen

Meilenstein	I

Experten-
interviews

Update	und	
erweiternde	

Literaturanalysen
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Update und erweiternde Analysen zu 
Literatur und Curriculum

ü Nationales	und	internationale	Update-Literatursichtung	zu	interprofessioneller	
Kooperationskompetenz	und	Bewältigungskompetenz	in	der	Pflege

ü Literaturreview	zu	betrieblichen	Ausbildungsbedingungen	in	der	Pflege

ü Umfassende	Analyse	der	neuen	Ausbildungs- und	Prüfungsverordnung	sowie	der	
Rahmenlehrpläne	und	Rahmenausbildungspläne	nach	Pflegeberufereformgesetz
zu	interprofessioneller	Kooperation	und	Bewältigung	von	Belastungen

ü Analyse	schulischer	Curricula	der	2.	und	3.	Ausbildungsjahre	als	Vorarbeit	
zur	Prüfung	der	längsschnittlichen Sensitivität	des	TEMA-Instruments

( )
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Curriculare Analysen: bundesweite Ordnungsmittel

bislang

Altenpflege-

ausbildungs-

und	Prüfungs-

verordnung

Altenpflege-

gesetz

Krankenpflege-

gesetz

Krankenpflege-

ausbildungs-

und	Prüfungs-

verordnung

Mehr	oder	weniger	verbindliche	

Landescurricula	für	Schule	und	

Praxiseinrichtung

Neu	

(gültig	ab	Ausbildungsbeginn	2020)

Pflegeberufereformgesetz

Pflegeberufeausbildungs- und	Prüfungsverordnung
mit	Anlagen:	Generalistik (Pflegefachmann/-frau),	

Altenpfleger/in	im	3.	Aj.,	

Gesundheits- und	Kinderkrankenpfleger/in	im	3.	Aj.,	

hochschulische	Pflegeausbildung

Rahmenausbil-
dungspläne für	

Praxis-
einrichtungen	

Rahmenlehrpläne
Je	curricularer	Einheit:	Intentionen	und	Relevanz,	

Bildungsziele,	Kompetenzen,	
Inhalte/Situationsmerkmale	(Handlungsanlässe,	
Kontextbedingungen,	ausgewählte	Akteure,	

Erleben/Deuten/Verarbeiten,	Handlungsmuster),	
weitere	Inhalte/Wissensgrundlagen,	konkrete	
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Literaturreview zu betrieblichen 
Ausbildungsbedingungen in der Pflege

• Angelegt als systematisches internationales Literaturreview
• Identifizierung und Sichtung von 636 gefundenen Artikeln

• Treffen und Austausch von Instrumenten mit Esther Winther und Viola 
Deutscher zu Prozessbedingungen betrieblicher Ausbildung 
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Experteninterviews, durchgeführt in Form von 2 Delphis
Belastungs-

Bewältigungskompetenz

Situationen

formelle	und	
informelle	

Rahmenbedingungen

individuelle	
Voraussetzungen

Interprofessionelle	
Kooperationskompetenz

Situationen

formelle	und	
informelle	

Rahmenbedingungen

individuelle	
Voraussetzungen

Expertinnen	und	Experten	aus	Schulen,	Praxiseinrichtungen,	Berufspolitik,	Wissenschaft
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Nächstes Aufgabenpaket

I. Weiterführende Domänenanalysen
II. Instrumentenentwicklung und Vorbereitung der 

Interventionsstudie

III. Durchführung der Interventionsstudie zur Förderung der 
Bewältigungskompetenz, inkl. Assessment

IV. Assessment zur Erklärung von Wirkungen ausgewählter Merkmale des 
Ausbildungskontextes

V. Transfersicherung (laufend und gegen Ende) und Berichtslegung
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Aufgabenpaket II: Instrumentenentwicklung und 
Vorbereitung der Interventionsstudie 
• Prüfung der TEMA-Items auf längsschnittliche Sensitivität

• Testinstrumente zur Belastungs-Bewältigungskompetenz und zur 
interprofessionellen Kooperationskompetenz

• Konzeption von Intervention und Schulungskonzept

• Entwicklung der Erhebungsinstrumente zur (betrieblichen) 
Ausbildungsqualität, inkl. App zur Erfassung von Prozessdaten
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Elemente des Transferkonzepts

Commitment der	
Projektpartner	im	
Antragstellungprozess

Nähe der	Instrumente	zur	Aus-
bildungspraxis und	Implemen-
tierbarkeit für	einen	Transfer

Tagungen	zur	Ausarbeitung	von	
Transferstrategien	und	
Dissemination	

Projektbeiratmit	dem	Ziel	der	
Förderung	der	Verwertung	und	
des	Ausbaus	eines	Netzwerkes	

Verstetigung	durch	Aus- und	
Weiterbildung	des	
Berufsbildungspersonals

Zusammenarbeit	mit	dem	BIBB	
und Akteuren	der	
Berufsbildungspolitik	


